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Die Demokratie im Centrum

Dem neu in den Reichstag gewählten Herrn Karl Bachem
widerfährt bereits die Ehre daß die verſchiedenſten politiſchen
Gruppen ihn für ſich reklamiren Bald wird er als Demokrat
bezeichnet bald nennt man ihn einen Konſervativen Das
letztere geſchieht auch in einer liberalen Blättern zugehenden
berliner Korreſpondenz und zwar offenbar mit erwogener
Paradoxie welche der Kref Ztg entgangen iſt
nannte Blatt hat wie es ſchreibt mit Ergötzen geleſen daß
man Herrn Dr Karl Bachem konſervativ nennt und zwei

Zeilen weiter erwähnt daß er der Sohn des Verlegers der
Köln Volksztg ſei Anſcheinend iſt der letztere Umſtand der
Kref Ztg Beweis genug daß der erwähnte Abgeordnete ein

klerikaiker Demokrat ſei Die Meinungsverſchiedenheit welche
in dieſen Beurtheilungen des Herrn Bachem hervortritt be
zieht ſich nicht ſowohl auf die individuelle Perſönlichkeit des
neugewählten Abgeordneten als vielmehr auf den rheiniſchen
Ultramontanismus im allgemeinen Bekanntlich hat Fürſt
Bismarck in einer Kulturkampfsdebatte einmal den Ausſpruch
gethan die Rheinländer ſind ſämmtlich in erſter Reihe liberal
und die katholiſchen unter ihnen ſind erſt in zweiter Stelle
ultramontan Es iſt mit derartigen nach Jnhalt und Umfang
allgemeinen Urtheilen ein eigen Ding Die Situation in der
der Ausſpruch gethan wurde gab dem Reichskanzler Grund
ſich ſo zu äußern Aber wir denken er hat auch oft genug
Grund gehabt ſich die umgekehrte Auffaſſung zu bilden Am
Rhein ſcheint von den dort zahlreichſten Gegnern der Ultra
montanen nämlich von den rheiniſchen Liberalen welche die
am weiteſten rechtsſtehende Nüance des Liberalismus darſtellen
nur das Demeokratiſche am Centrum alſo das den rheiniſchen
Liberalen Jnadäquate und Widerſtrebende geſehen zu werden
Das iſt vom Standpunkte der politiſchen Pſychologie aus
ebenſo begreiflich als es an ſich einſeitig und unzutreffend iſt
Wir haben uns niemals eines Lächelns enthalten können
wenn jemand den politiſchen Liberalismus der rheiniſchen
Ultramontanen als etwas Feſtgewurzeltes Klarerſchautes nach
Bethätigung Drängendes anſah doch über die Frage wie weit
Temperament und Geſchichte der Rheinländer ſie dem Liberalis
mus befreunden ſoll kein unfruchtbarer Streit angefangen
werden Gewiß iſt daß die ſtrengkatholiſchen Führer der
rheiniſchen Klerikalen das Urtheil des Papſtes auch in der
Frage wieweit die Unterſtützung der Regierungspolitik aktuell
im Jntereſſe der katholiſchen Kirche liegt als normgebend an
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ſehen Herr Karl Bachem kennt die Anſicht des Papſtes hier
über wenn auch nicht beſſer als wir ſo doch ſicher ebenſo
gut und dem Verlanten nach umnittelbarer und voll authentiſch
Darnach iſt völlig ansgeſchloſſen vaß der ftrenugvatikaniſche
Rechteanwalt Neigung empfinden könne das Centrum in eine
oppoſitionelle Bahn zu drängen

Es giebt allerdings eiwas was für die Behauptung ſpricht
die ultramontanen Nheinländer ſeien Demokraten das iſt die
Haltung faſt der geſammten katholiſchen Preſſe im Rheinlande

dieſe Blätter ſchlagen eine ſcharf oppoſitionelle Tonart an
d die Köln Volksztg iſt noch das gemäßigtſte unter

ihn nen Ueber den demagegiſchen Ton der rheiniſchen
Centrumspreſſe beklagen ſich die Organe des rheiniſchen
Liberalismus öfters bezeichnenderweiſe aber haben ſie noch
niemals auf völlige politiſche Unwirkſamkeit des demokratiſchen
Monents in der rheiniſchen klerikalen Preſſe aufmerkſam ge
macht Jm Deutſchen Reichstag ſitzt kein einziger Centrums
abgeordneter der den Standpunkt der bonner Reichszeitung
oder auch nur den der krefelder Niederrheiniſchen Volksztg
verträte während man ſich am Nhein über das Demagogiſche
am Centrum ereifert erkennt man im Reichstage wirklich nichts
von einer derartigen Haltung des Centrums Selbſt Herr Krebs
iſt immer ein Satellit Windthorſt s geweſen Niemals mit
programmatiſcher Beſtimmtheit dargeſtellt nie über das Gebiet
allgemeiner Redewendungen hinausgelangt iſt die liberale oder
demokratiſche Richtung im Centrum ein politiſch völlig todter
Faktor oder wie man faſt mit demſelben Rechte ſagen kann
ein politiſch konſervativer Faktor Denn was ſoll dieſe
Richtung praktiſch bedenten wenn ſie im geſetzgebenden
Körper unvertreten des Einfluſſes auf die Staatsleitung und
auf die Art wie regiert wird völlig ermangelt Darüber
daß die Thätigkeit des nach einem demokratiſchen Wahlrechte
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Fortſetzung

Sabine befeſtigte den einfachen Hut auf ihrem reichen Haar
Dann verließen ſie ſchweigend den Felſenvorſprung über dem
Rieſengrab Der Weg war ſo ſchmal daß ihr Günderode
nicht einmal ſeinen Arm bieten konnte und ſie waren in
ihrer gegenwärtigen Stimmung wohl beide zufrieden daß
es nicht möglich war Nur einer Wanderung von zehn
Minuten noch bedurften ſie um das Schloß zu erreichen
Am Fuße der breiten Stiege die in das von dem Vater des
Rittkmeiſters neu angelegte Treppenhaus emporführte blieb
Sabine ſtehen

Deine Mutter wird dich oben erwarten Jch will die
ren des erſten Wiederſehens nicht durch meine Gegenwart
tören
Sie wandte ſich zum Gehen ohne daß Günderode einen

Verſuch gemacht hätte ſie zurückzuhalten Wenige Minuten
ſpäter hatte er ſeine Mutter umarmt und ſaß ihr gegenüber
in dem faſt ganz verdunkelten Zimmer Hier war er in der
That mit rückhaltloſer Freude einpfangen worden und ohne die
eben voraufgegangene Jinterhaltung würde die Beſriedigung
welche der Gräfin die Thatſache ſeiner Verlobung bereitete
ſeine Selbſtvorwürfe vielleicht um ein Erhebliches abgeſchwächt
haben Selbſt die Migräne von welcher die Dame während
des ganzen Tages gepeinigt worden war ſchien vor der
frendigen Aufregung gewichen zu ſein denn auf den ausdrück
lichen Wunſch ſeiner Mutter mußte der Rittmeiſter klingeln
und dem Diener das Anzünden der Lampen anbefehlen

Erſt bei ihrem Lichte bemerkte Günderode daß ſeine Mutter
angegriffen ausſah und gealtert ſchien Ueberhaupt würde
kaum einer ihrer ehemaligen Verehrer in der weißhaorigen
Matrone die ausgelaſſene von tollſter Lebeusluſt über
ſchäumende junge Wittwe wiedererkannt haben deren Herzens
neigung der würdige Simon Tobias dereinſt mit ſo viel Ge
chick in ſeine geſchäftlichen Pläne verwoben hatte Die Spuren
er ehemaligen Schönheit waren zwar noch nicht ganz ver

gewählten Deutſchen Reichstages den Rahmen unſerer jetzigen
und künftigen Entwickelung die lirchenpolitiſche ſo gut ein
geſchloſſen wie die ſozialpolitiſche bildet iſt man doch gegen
wärtig in allen Lagern einig bis mitten hinein in die Sozial
demokratie wo jäh und unvermittelt nach Bebel s jüngſtem
Zugeſtändniß eine Grenze allein durch dieſe Frage zwiſchen
Gemäßigten und Radikalen gebildet wird Somit iſt die

demokratiſche Richtung im Centrum ohne praktiſche Bedentung
Das ge wenn man nicht eiwa annehmen will daß ſie die Wähler von dem

Da e r r 6Uebertritte zu andern Oppoſitionsparteien abhalten ſoll und
daß die zweifellos von Berlin aus planmäßig geleitete Be
dienung der katholiſchen Rheinländer mit demokratiſch an
geſtrichener Lektüre ſomit ein Mittel der Täuſchung ein Puff
im Jntereſſe des reaktionären Ultramontanis
mus iſtEs Khien uns nicht überflüſſig auf den lebhaften Gegenſatz

zwiſchen einem Theile der Centrumspreſſe und dem Stand
punkte der Centrumsfraktion nicht blos einfach als auf ein
Faktum hinzuweiſen ſondern dieſes Faktum auch zu erklären
und die daraus reſultirende Wirkung anfzudecken Wir er
gänzen unſere Betrachtung durch eine kurze Erwähnung der
jenigen rheiniſchen Wahlkreiſe in denen die ſogenannte
Centrums Demokratie zur praktiſchen Geltung kommen könnte
Jn Solingen wäre eine Einwirkung des Centrums auf die
liberale Kandidatur möglich ja ſelbſt ein Sieg des ultra
montanen Kandidaten durch Unterſtützung der Liberalen in
einem zweiten Wahlgange nicht ausgeſchloſſen wenn man
den Landrathsultramontanismus fallen ließe das haben die
dortigen Klerikalen auch bereits gemerkt Jn Elberfeld unter
ſtützen die Katholiken in ihrer ausſichtsloſen Minderheit bald
den Freiſinn bald die Konſervativen je nach dem größeren
Nutzen für ſie ſelber Jn LennepRemſcheid werden ſie eben
falls und zwar das nächſte mal zugunſten des ſehr gemäßigt
deutſchfreiſinnigen Reinhart Schmidt entſcheiden Jn Bonn

Wort die Bedeutung von feudal und gouvernemental hat fehlt
es zur Herbeiführung einer ganz anderen Wahl als bisher
nur an Jnitiative und Agitation Auch in manchen anderen
Wahlkreiſen werden Hunderte von Stimmen als ultramontan
gekennzeichnet die mit beſſerem Fug liberale hießen
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auf dem deutſch weſt afrikaniſchen Schutzgebiete di
n
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Verhältniſſe ſich weſentlich zu beſſern Hatte die von Maharer c C

an St Lewis ertheilte General Konzeſſion für HereroLan
ſcheinbar den Einfluß der Deutſchen dort aufgehoben ſo lieg

der Baſtards Hermanus van Wyk zu Rehoboth hat a m

29 März mit Einwilligung ſeiner Räthe und der Bürger
ſchaft an Herrn Ludwig v Lilienthal in Elberfeld die

bau bezw Hüttenwerke ins Leben zu rufen und zu betreiben

anzulegen u ſ überhaupt alle für den genannten Zweck
erforderlichen Bauten und Betriebe zu errichten Die Kon
zeſſion ſchließt in ihrem Haupttheile mit folgenden Worten
Ferner verleihe ich ihm allein und ausſchließlich das Recht
Lebensmittel Gewehre Munition Kleider und Kleider
ſtoffe u ſ f zu kaufen und zu billigen Preiſen zu verkaufen
Abſatzquellen für alle bis jetzt hier bekannten oder in der
Folge zu erzielenden Produkte der Landwirthſchaft Jagd und
Jnduſtrie zu eröffnen und ſolche zur Verwerthung zu benutzen
Dr Fleck der Hanuptvertreter v Lilienthals dort hat Gold bei
den Baſtards von Rehoboth gefunden und um mit dem Abbau
beginnen zu können wurde dieſer Vertrag geſchloſſen Herr
v Lilienthal welcher im Namen eines Konſortiums handelt
hat daher eine neue Expedition ausgerüſtet welche mit eigenen
Dampfern und auf dieſen zugleich die neue Schutztruppe
nach Damaraland gebracht wurde Es ſind noch einige Berg
leute mitgeſandt worden um ſofort mit den Minenarbeiten
zu beginnen auch ſoll ein Store zu Rehoboth eingerichtet
werden für welchen alles nöthige Material mitgenommen iſt

wiſcht aber es hatten ſich in dies hagere ariſtokratiſche Geſicht
Züge von Strenge und Härte eingezeichnet die es trotz ſeiner
regelmäßigen Linien nicht eben ſympathiſch machten Auch die
grauen Augen leuchteten nicht mehr in Frohſinn und ver
führexiſcher Gluth ſondern ſie blickten kalt und durchdringend
und ſelbſt die Bewegung dieſer Stunde hatte ihnen keinen
wärmeren Glanz zu verleihen vermocht

Wie es unter den obwaltenden Unſſtänden begreiflich war
ſprachen ſie zunächſt von nichts anderem als von dem bedeut
ſamen Ereigniß das einen ſo gewaltigen und entſcheidenden
Umſchwung in all ihren Lebensverhältniſſen herbeiführen ſollte

Jch lengne nicht mein Sohn daß meine Genugthuung
erheblich größer geweſen wäre wenn du dich rechtzeitig hätteſt
entſchließen können um die Hand der Komteſſe Anugelika
Schmettow zu werben Jch weiß beſtimmt daß du dir dort
keinen Korb geholt hätteſt und wenn auch das Vermögen der
Schinettow vielleicht nicht gerade ein fabelhaftes iſt ſo wäre
es dafür doch das einzige Kind geweſen du hätteſt ſpäter
Britzingen erhalten müſſen und es wäre was das wichtigſte
iſt doch immer eine ſtaudesgemäße Heirath geweſen

Warnum ſollen wir von Dingen ſprechen liebe Mutter
welche durch die Ereigniſſe bedeutungslos geworden ſind Es
giebt ſicherlich wenig Offiziere im Heere Seiner Majeſtät in
deren Augen Hertlings Reichthum und perſönliches Anſehen
nicht recht wohl ein Adelswappen auſwiegen

Freilich Jch mache dir auch keinen Vorwurf denn es iſt
immer noch beſſer eine Bürgerliche als eine von dem neu
gebackenen Kaufmannsadel der mir in den Tod zuwider iſt
Jſt ſie denn wenigſtens leidlich hübſch und präſentabel

Du wirſt ſie ja binnen kurzem ſelbſt ſehen liebe Mutter,
erwiderte EGünderode ausweichend Jch wäre dir aufrichtig
danklbar wenn du ſie mit einiger Herzlichkeit empfangen
könnteſt

Jch werde keinen Augenblick vergeſſen was ich der Gattin
meines Sohnes ſchuldig bin Wird ſie doch die Mutter der
künftigen Grafen Günderode ſein

Es werden vielleicht einige Vorbereitungen und
änderungen in Rohnſtein erforderlich werden Der Konſul
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ſoll ſich durch den Augenſchein überzeugen daß ſeine Tochter

le Zeitung 13 Juli 1889
Vom Reiche wird garnichts verlangt vielmehr demſelben ſogar
Zahlung angeboten Bedauerlich iſt daß Herr v Lilien
veranlaßt wurde vor einigen Jahren in die Kol Geſellſchaft
für Südweſt Afrika da er ohnedies ſeine W

rworbenen Konzeſſionen längſt verwerthet und gemeinnützige
Unternehmungen ins Leben gerufen hätte

Ueber eine gegen Deutſchland und den Schweizer
Bundesrath gerichtete ſozialdemokratiſche Demonſtration
in r vorigen Sonntag wird der N Z von
dort gemeldet

Es waren die Vereinigten Arbeitervereine der Stadt Bern,
welche am Sonntag das Waldfeſt zu einer unverhofften poli
tiſchen Kundgebung benutzten Dergleichen in jüngſter Zeit
aufgekommene Waldfeſte haben den Zweck die Arbeiter und
ihre Familien einander zu nähern und wohl auch die ſozialiſtiſche
Propaganda zu fördern Das Feſt war ſchon lange in Aus
ſicht genommen konnte aber des unbeſtändigen Wetters wegen
nicht abgehalten werden Die Arbeiter ſammelten ſich auf dem
Kornhausplatz und zogen durch die Marktgaſſe Spitalgaſſe und
das äußere Bollwerk in den kleinen Bremgartenwald Jede
der mehr oder weniger zahlreich vertretenen Gewerkſchaften
hatte ihre beſondere Fahne An der Zugesſpitze ſchritt ein
Mann deſſen Oberleib in einem viereckigen Papierkaſten ſteckte
Die eine Seite dieſes Vierecks war dem Generalanwalt die
zweite dem deutſchen Kaiſer eine andere Bismarck gewidmet
Dazu die entſprechenden Abbildungen und Aufſchriften Wer
geglaubt hätte der Auszug durch die Stadt zum Feſt würde
den Arbeitervereinen genügen der täuſchte ſich ſie hatten
diesmal von Frauen Mädchen und kleinen Kindern begleitet
vielmehr das Bedürfniß ſich bei der Rückkehr nochmals
demonſtrativ zu zeigen indem ſie durch neue Stadttheile zogen
in denen ſie ſich noch nicht prodnzirt hatten

Die vom Kaiſer auch für den Bezirk des Oberbergamts
Breslau befohlene Unterſuchung der Betriebs und

wo ultramontan mit liberal gleichbedeutend iſt und das letzte
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jetzt eine General Konzeſſion der Baſtards an einen Dentſchen
vor welche das Verhältniß durchaus ändert Der Kapitän

t

General Konzeſſion ertheilt in ſeinem Lande allein und aus
ſchließlich Mineralien Erze und edke Steine zu graben Berg

ferner Wege Eiſen oder Pferdebahnen Stores und Magaziüe

nennen

Arbeiter verhältniſſe der Steinkohlen gruben hat
angekündigtermaßen bereits am Mittwoch 3 im Walden
burger Gebiet mit den erforderlichen Vernehmungen u ſ w
begonnen Am 16 d ſollen nun auch in Oberſchleſien dieſe
Unterſtrchnngen in Angriff genommen werden

Die durch das Spielen von Kindern mit Streich
zündhölzern verurſachten Brände fangen allmälig an
eine Art Laudeskalamität zu werden Nach der Statiſtik der

öffentlichen Fenerverſicherungsanſtalten in Deutſchland haben
dieſe allein in den 8 Jahren 1879 1886 rund 6000 durch
Kinder verurſachte Brände zu verzeichnen gehabt welche ab

von dem Verluſte an Mobiliar i Schaden
verglitung von 13,000 Gebänden in Höhe von eiwas über

e
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10 Millienen Mark erforderten Beiſpielsweiſe hat die ver
einigte lanvſchaftliche Brandkaſſe während dieſes Zeitraum
für ſolche Brandſchäden 765,252 M und die nachfolgender

zwei Jahre 1887 und 1888 hinzugerechnet alſo für einen
10 ährigen Zeitraum reichlich 1 Million Mark zu zahlen
gehabt Würden noch die von PrivatFeuer Verſichernugs
geſellſchaften geleiſteten Entſchädigungen für durch Kinder ver
urſachten Brände ſowie die an Mobiliar und an nicht ver
ficherten Gegenſtänden durch derartige Brände herbeigeführten
Schäden mit in Rechnung gezogen ſo wäre jene Schaden
ſfninme auf rund 24 Millionen Mark für 1879 1886 zu be
ziffern ſo daß hiernach im Deutſchen reich de
vorerwähnten Jahre ein Vermögensverluſt von etwa 3 Mil
Mark erwachſen ſein dürfte Jn ähnlicher Weiſe hat ſich im
Oeutſchen Reiche der geſammte durch Kinderbrandſtiftung
während der Jahre 1862 1878 verunrſachte Feuerſchaden auf
rund 42 Millionen Mark feſtſtellen laſſen Während des
ganzen Zeitraums von 1862 1886 iſt ſomit nach dem oben
Erwähnten das dentſche Nationalvermögen durch Kinderbrand
ſtiftung um 66 Millionen Mark geſchädigt worden Zu dieſer

für den einzelnen mit Hilfe der Verſicherung gegen Fener
ſchaden allerdings theilweiſe erſetzbaren Einbuße tritt aber
noch der unerſetzbare Verluſt an Menſchenleben der gleichfalls
ein recht erheblicher iſt

elche für jedes der

Jn Gemäßheit des 8 104h der Gewerbe Ordnung hat d
Bundesrath den Jnnungs Verbänden Deutſcher
Malerbund in Bremen und Bund deutſcher BVöttcher

iJnnungen in Magdeburg Korporationsrechte verliehen

in meinem Hauſe keine der gewohnten Bequemlichkeigen ent
behren wird

Die Gräfin Eünderode ſenfzte reſignirt
Vor den Berührungen mit dieſem Konſul fürchte ich mich

offen geſtanden am meiſten, ſagte ſie Dieſe Leute ſind in
der Regel ſo anmaßend daß man Mühe hat mit ihnen fertig
zu werden Aber ich werde thun was ich vermag denn ich
weiß ja daß du es mir gern erſparen würdeſt wenn es in
deinen Kräften ſtände Und nun wie ſteht es mit dem Gelde
Du biſt doch bei den Tobias geweſen

Die Unterhaltung wandte ſich geſchäftlichen Angelegenheiten
zu und der Rittmeiſter fand aus den Angaben ſeiner Mutter
vollanf alles beſtätigt was ihn der Verkauf der beiden Wagen
pferde hatte befürchten laſſen

Gott ſei Dank daß das alles bald ein Ende hat ſagte
er unwillkürlich und die Erleichterung welche ans dieſen
Worten klang ſtimmte eigentlich ſehr ſchlecht überein mit dem
muthigen Anerbieten das er vorhin in auſflammender Leiden
ſchaft ſeiner Baſe Sabine gemacht Aber gerade in der Er
innerung an dies Anerbieten geſchah es wabrſcheinlich daß er
zum erſtenmal im ganzen Verlauf des Geſpräches Sabinens
überhaupt Erwähnung that

e

Jn unſeren perſönlichen Verhältuiſſen liebe Mutter
wird natürlich alles beim alten bleiben meinte er mit
etwas unſicherer Stimme Namentlich darf Sabine unter
keinen Umſtänden die neue Heimath verliexen welche ſie hier
gefunden hat

Darüber zu ſprechen dürfte uns noch Zeit genug bleiben
mein Sohn Jch denke gewiß nicht daran ſie nackt und blo

auf die Straße zu ſetzen aber der gebieteriſchen Sprache ge
wiſſer Rückſichten werden wir uns über kurz oder lang dennoch

entziehen können
Eine lebhafte Unruhe bemächtigte ſich auſs neue des Grafen
h Du gigubſt ſie werde mit mir und meiner Frau nicht

unter demſelben Dache bleiben können fragte er baſtig
So meine ich freilich und du wirſt mir bei ruhiger Ueber

legung darin beiſtimmen müſſen Nicht daß ich Mißtrauen
hegte gegen dich oder ſie O nein ich habe vielmehr Gelegen
heit gehabt die Stärke ihres Charakters aufrichtig bewundern

zu lernen Aber es wäre am Ende doch nur eine unnöthige



D Uns Bromberg ſchreibt man uns Seit vorigem Jahre
en die Landräthe einiger unmittelbar an der ruſſiſchen Grenze
elegenen preußiſchen Kreiſe geſtattet daß Arbeiter aus

Ruſſiſch Polen wieder vorübergehend auf preußiſchem Ge
biete als Feld und Erntearbeiter beſchäftigt werden dürfen

Dieſe Verfügung trat zunächſt für die Kreiſe Jnowrazlaw
Strzelno und Wreſchen Provinz Poſen in Kraft wurde dann
aber auch auf einige Kreiſe in Oſt und Weſtpreußen ausgedehnt
Jetzt haben nun wie ſchleſiſche Blätter melden ſogar im weſtüchen Schleſien unmittelbar an der brandenburgiſchen Grenze die
Großgrundbeſitzer im Einverſtändniß mit den Behörden für die
Zeit der Ernte eine Anzahl ruſſiſch polniſcher Arbeiter engagirtRus alle dem darf man wohl ſchließen daß in Zukunft hinſichtlich
des Grenzübertritts ruſſiſch polniſcher Arbeiter nach Preußen im
allgemeinen wieder eine mildere Praxis als in den letzten Jahren
ehandhabt werden dürfte wenn auch die Kontrolle über die
nziehenden eine weit ſchärfere als früher ſein wird und die
auer des Aufenthalts nur eine äußerſt beſchränkte ſein kann

Der Geſammtwerth der Waarenausfuhr nach Amerika
aus dem breslauer Konſulatsbezirke der Vereinigten
Stagaten welcher außer der Provinz Schleſien noch den ſüdlich
der Stadt Poſen belegenen Theil der Provinz Poſen umfaßt
betrug für den Zeitraum vom 1 Juli 1887 bis 30 Juni 1888

e Dollarin dem am 30 Sept 1887 endigenden Quart 577,585 91

v J e 31 Dez t II 472,240 12D Pprik 88 160,7795830 Zuni 446,442 72im ganzen Fiskaljahre 1887/88 Dollar 1,957,048 33
as ſind 314,382 51 Dollar mehr a in dem gleichen vorher

gegangenen Zeitabſchnitt Unter den Ausfuhrartikeln ſtehen oben
an Leinen Halbleinen und Baumwollenwaaren im Werthe von
832,168 62 Dollar dann folgen ſeidene und halbſeidene Waaren
mit 266,699 40 Dollar Lederhandſchuhe mit 238,355 53 Dollar
Zink mit 122,159 10 Dollar wollene Waaren mit 120,928 28
Dollar Porzellanwaaren mit 101,727 42 Dollar Handſchuhleder
mit 61,220 58 Dollar Glas und Glaswaaren mit 33,646,24 Dollar
Celluloſe mit 30,577 11 Dollar c c

Karlsruhe 11 Juli Der Großherzog empfing heute
mittag den perſiſchen Geſandten Mirza Reza Khan zur
Entgegennahme ſeines Beglaubigungsſchreibens Der Geſandte
wurde darauf auch von der Frau Großherzogin empfangen und
ſpäter zur Hoftafel gezogen
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Jn München unternahmen am Mittwoch der preußiſche

Reſervelieut v Sigsfeld und der bairiſche Premierlieut Brug
eine Luftballonfahrt zu wiſſenſchaftlichen Zwecken
An der Fahrt betheiligten ſich Premierlieut Kollmann und der
Lehrer an den königlich bairiſchen Militär Bildungsanſtalten
De Peter Vogel Die Fertigſtellung des Ballons welcher mit
1500 cbm Leuchtgas gefüllt wurde erfolgte auf einem Platze neben
dem Gaſometer der Gasfabrik am Oſtbahnhof Als die Zurüſtungen
im vollen Gange waren erſchien der Prinz Regent welcher
Hrn v Sigsſfeld und die anderen Herren ſich vorſtellen ließ
Ferner fanden ſich Herzog Ludwig der Jnſpecteur des Jngenieur
corps General v Fries Generalmajor Popp Generalmajor
v Malaiſé und andere Generale die Flügeladjutanten des Prinz
Regenten und eine ſehr große Zahl von Stabs und Subaltern
offizieren Polizeipräſident D v Müller Bürgermeiſter D v Widen
mayer der greiſe Univerſitätsprofeſſor De v Schafhäutl und
andere Würdenträger ein Die Füllung beanſpruchte nur einige
Minuten ebenſo vollzog ſich die Befeſtigung des Korbes die
Erprobung der Feſtigkeit und Tragkraft in ſehr kurzer Zeit Die
Zurüſtungen leitete Hr v Sigsfeld Verſuchsballons wieſen dem
Luftballon den Weg nach Weſten in wolkenloſen Höhen bei ſehr
günſtiger Luftſtrömung Fünf Minuten vor 9 Uhr gab Premier
lieut Brug das Kommando Los und der Ballon hob ſich
kerzengerade zur Fahrt es brauchte nur ein Sack Ballaſt entleert
zu werden unter den lebhafteſten Abſchiedsbezeugungen des
Publikums Seine Fahrt nach dem Weſten konnte mit freiem
Auge gegen 20 Minuten lang verfolgt werden Es wurden ſechs
Brieftauben mitgenommen Eine große Zahl von meteorologiſchen
Beobachtungsſtationen wird zur Zeit der Fahrt des Ballons
Meſſungen vornehmen mit welchen die Meſſungen des Ballons
verglichen werden ſollen

Jm Orientaliſchen Seminar zu Berlin wird mit
Beginn des neuen Halbjahres auch ein Suaheli als Lektor des
des Kiſuaheli eintreten Für dieſe Stellung iſt ein junger Ein
eborener zu Sanſibar engagirt worden Von den zuſtändigen

Perſonen in Sanſibar war die Abreiſe deſſelben von dort an
gekündigt und ganz genau das Schiff mit welchem er ankommen
ſollte ſowie die Zeit ſeiner Ankunft 4 Juli bezeichnet worden
Derſelbe ſollte einem Obermatroſen welcher Sugheli verſtand zur
Beſchützung übergeben ſein Deshalb wurde vorige Woche
amtlicherſeits eine geeignete Perſönlichkeit nach Bremerhaven

zu empfangen Der dort eingetroffene Llohddampfer hatte aber
weder einen Suagheli noch einen Obermatroſen an Bord Einige
zurückkehrende Mitglieder der Wißmann Expedition erzählten
aber daß D Bley von der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft einen
Suaheli mit nach Kairo genommen habe Es wird daher an
genommen daß dies der neue Lektor iſt und daß er ſpäter mit
r Bley in Berlin eintreffen wird

Das Kruppdenkmal in Eſſen werden zwei münch er
Bildhauer Menges und Meier die unter den 40 Bewer rn
der Preiskonkurrenz den Hauptpreis 2000 errangen zur
Ausführung erhalten

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Juli Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des königl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Das ſ Z in der Saalezeitung mitgetheilte Unglück
vom 7 Jan d J wo in einem Steinbruche bei Alsleben a S
der 63jährige Steinbruchsarbeiter Heinrich Gebhardt aus letzterem
Orte durch ein niederſtürzendes Felsſtück erſchlagen worden
hatte eine Anklage gegen den Landwirth Gottlieb Wilke aus
Schackſtädt 57 Jahre alt wegen fahrläſſiger Tödtung zur
Folge gehabt Der Angeklagte hat erwähnten Steinbruch im
Betriebe und war an jenem Tage mit ſeinen Arbeitern beſchäftigt
geweſen einen etwa 2 m hohen Steinblock aus der Steinbruchs
wand herauszuarbeiten was bei dem damaligen ſtarken Froſte
erſchwert geweſen da das Geſtein eine Art Kaltſtein feſtgefroren
war Die Arbeit iſt wie es dort üblich ohne Sprengungen
ausgeführt und zwar mit theilweiſer Unterhöhlung des Stein
blocks der nur hinten noch mit einer Ecke am übrigen Geſtein
feſtgeſeſſen im übrigen aber ſozuſagen auf der Kippe geſtanden
Beim Eintreten von Thauwetter übt dies dann die Wirkung
daß der während des Froſtes durch Vorarbeit gelockerte Stein
block von ſelbſt herunterkommt wobei ſelbſtverſtändlich Vorſichts
maßregeln zur Verhütung von Unglück getroffen werden müſſen
Jn dieſem Punkte ſollte der Angeklagte gefehlt und ſeine Berufs
pflicht verletzt haben indem er gegen die Beſtimmungen der
Regierungsverordnung vom 21 Jan 1884 bezüglich des Stein
bruchsbetriebes verſtoßen hätte Die 88 11 u 12 dieſer Ver
ordnung ſchreiben vor daß das Unterhöhlen einer Wand Fels
wand verboten iſt Gegen vorzeitiges Niedergehen einer Stein
maſſe muß durch Unterſpreitzen Sicherheit geſchaffen werden
was ſich auf das Unterſchrämen feſter Felsmaſſen ſog rollende
Maſſen dürfen gar nicht unterſchrämt werden bezieht Beim
Unterſchrämen muß ſorgſame Aufſicht geübt werden Die
Gewinnung der feſten Steinſchicht darf nicht eher als
nach Wegnahme des Abraums der oben lagernden
lockern Maſſen geſchehen Der zur Aufſicht des Betriebes
im Steinbruch Verpflichtete hat betreffende Arbeiter auf
mögliche Gefahr aufmerkſam zu machen Des Angeklagten fahr
läſſiges Verſchulden ſollte nun darin beſtehen daß er fraglichen
etwa 40 Etr ſchweren Steinblock auf der Kippe ſtehen ließ und
ſich nicht vorſtellte daß er dies nicht thun dürfte ſowie daß er
ſeinen Arbeitsleuten nicht verboten dort vorüberzugehen Nach
vergeblichem Bemühen den Block loszubekommen hat der An
geklagte geſagt Laßt ihn zum T ſtehen, worauf die
übrigen 5 Arbeiter ſich in ſicherer Entfernung beiſeite geſtellt
Gebhard aber an dem gelockerten Felsblock vorübergegangen iſt
der in demſelben Augenblick ſich losgelöſt und den Gebhard ge
troffen und zerſchmettert hat ſo daß deſſen Tod auf der Stelle
eingetreten Daß der Angeklagte ſeinen Arbeitern das Vorbei
gehen an jenem Steinblocke nicht verboten ergab ſich aus den
Ausſagen der Zeugen einige der Arbeiter hatten allerdings Geb
hardt gewarnt woraus erſichtlich daß ihnen die Gefahr bekannt
geweſen Ueber die eigentliche Verpflichtung des Angeklagten im
vorliegenden Falle vermochte aber der Sachverſtändige nicht
genügend Auskunft zu geben weshalb der Gerichtshof nachdem
die kgl Staatsanwaltſchaft die Fahrläſſigkeit des Angeklagten für
erwieſen erachtet und unter Annahme eines theilweiſen Mit
verſchuldens des Getödteten 3 Monate Gefängniß für ausreichend
beantragt hatte die Ladung eines anderen Sachverſtändigen in
der Perſon des Geh Oberbergrath Pinno und demgemäß Ver
tagung der Sache beſchloß Der Maurer Karl L aus Giebichen
ſtein war vom Schöffengericht wegen Hausfriedensbruch und
Vergehens gegen 8 153 der Reichsgewerbeordnung zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt wogegen ſowohl der Angeklagte wie auch
die kgl Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt letztere wegen zu
geringer Strafe Der Angeklagte war am 9 April d J während
des Maurerſtreiks als Mitglied des Streik Ausſchuſſes an
einen Bau in der Geiſtſtraße herangegangen und hatte dort zu
dem Arbeiter Schulze und Maurer Kohl geäußert Aha da haben
wir ja wieder welche gefaßt beim Arbeiten worauf er etwas
in ſein Notizbuch geſchrieben und zum Maurer Kohl geſagt
Na warte heute abend werden wir dich ſchon faſſen Der

Angeklagte beſtritt zwar alles dies vermochte aber nur zu be
weiſen daß er damals nicht in jenen Hausbau hineingegangen
ſondern nur die Stufen vor der Hausthür betreten hatte Dem
gemäß ward er des Hausfriedensbruches nichtſchuldig befunden
und von der Anklage hierüber freigeſprochen wogegen die Staats

heordert um den nur arabiſch und ſugheliſch ſprechenden Afrikaner

Grauſamkeit gegen das vortreffliche Mädchen und zudem ein
leichtfertiges Spielen mit dem Feuer

Der Rittmeiſter dachte an die Situation über dem Rieſen
grabe Schon in der erſten Stunde ſeiner Heimkehr hatte er
mit dem Feuer geſpielt und nur Sabinens kühle Beſonnen
heit hatte das Ausbrechen eines Brandes verhindert Er hatte
zu ſeiner eigenen Beſchämung nicht den Muth ſeiner Mutter
zu widerſprechen

Und was ſoll aus ihr werden, ſagte er niedergeſchlagen
wenn wir ſie verſtoßen Sie iſt bei ihrer Mittelloſigkeit

doch viel zu ſtolz jemals ein Almoſen von uns anzunehmen
denn ich weiß recht gut daß ſie ihre Stellung in dieſem Hauſe
nur als eine dienende angeſehen hat Niemals aber werde
ich zugeben daß ſie in eine ſchimpfliche Abhängigkeit von
freinden Menſchen gerathe

Die harten Züge im Geſicht der Matrone traten noch
ſchärfer hervor

Jch wiederhole dir daß mir alle dieſe Erörterungen noch
als verfrüht erſcheinen Bis zu deiner Hochzeit wird jeden
falls alles beim alten bleiben können und in der Zwiſchenzeit
kann ſich vieles ereiguen das uns jeder weiteren Sorge für
Sabine überhebt

Du meinſt doch nicht etwa daß ſie daß ſie ſich ver
heirathen könnte

Die kalten grauen Augen ruhten feſt auf dem Geſicht des
Sprechenden

Gewiß Gerade das meinte ich Sabine iſt alt genug
um an das Heirathen zu denken und da es mir doch verſagt
iſt ſie immer in meiner Nähe zu behalten ſo wünſche ich
ihr von Herzen eine gute Vorſorgung

Eine Verſorgung Mutter Wie häßlich ſchon der Klang
des Wortes berührt Kennſt du Sabine noch ſo wenig
Sie iſt kein Mädchen wie die anderen Schon ihr Stolz
würde ihr verbieten das Joch einer Ehe auf ſich zu nehmen
in welcher ſie nichts anderes erblicken ſollte als eine gute
Verſorgung

Nun ich glaube denn doch daß du da in deiner Ver
götterung etwas zu weit gehſt Sabine hat einen ſcharſen
und richtigen Blick für die unabweisbaren Forderungen des
Lebens Sie wird den Jnbegriff alles irdiſchen Glückes
ſchwerlich in jener aufflackernden und zumeiſt ebenſo raſch ver
glimmenden Leidenſchaft ſehen die ihr jungen Leute ſo
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pathetiſch Liebe zu nennen pflegt Und dann käme es natür
lich auch darauf an ihr einen braven rechtſchaffenen Mann
zu finden den ſie achten kann und der ihren Werth nach
Gebühr zu ſchätzen weiß

Günderode ſchüttelte zweifelnd den Kopf
Diesmal liebe Mutter ſind es denn doch nur Luft

ſchlöſſer welche deine Fürſorge für die Zukunft dich bauen
läßt Ein Mann der den Anforderungen Sabinens ent
ſpräche wird ſich nicht ſo leicht in die rohnſteiner Einſamkeit
verirren

Die Gräfin lächelte ein wenig und während ihre langen
mageren Hände die Wittkwenhaube auf dem weißen Haar
zurecht rückten ſagte ſie in einem leichten hingeworfenen
Tone

Vielleicht wirſt du darüber ſehr bald eines anderen belehrt
werden Es wäre ja auch eine unſinnige Zumuthung daß ſie
in freiwilliger Eheloſigkeit ihr Leben vertranern ſollte nur
weil es ihr durch die Umſtände verſagt blieb den Gegenſtand
ihrer erſten Jugendliebe zu beſitzen

Sie richtete ſich langſam aus ihrer halb liegenden Stellung
einpor und dies war für den Rittmeiſter ein unzweidentiges
Zeichen daß ſie nicht weiter über den Gegenſtand zu ſprechen
wünſche Und doch hatten ihn gerade ihre letzten Worte auf
das Aeußerſte beunruhigt doch brannte ihm gerade jetzt eine
Frage nach der Bedeutung ihrer durchſichtigen Anſpielung
heiß auf dem Herzen Aber er unterdrückte die Frage weil
er vor der Antwort zitterte und er führte die Gräfin auf
ihren Wunſch in das neben ihrem Bondoir gelegene Toiletten
zimmer

Jch muß mich ein wenig zurecht machen laſſen, ſagte ſie
ſcherzend deinem Beſuch zu Ehren und weil man außer
dem niemals wiſſen kann ob man nicht noch Gäſte bekommt
Auch du mein lieber Sohn haſt ja noch nicht einmal Zeit
gehabt den Reiſeſtaub von deinen Füßen zu ſchütteln

Der Rittmeiſter nahm ſich für dies Staubabſchütteln eine
auffällig lange Zeit Obwohl er längſt vollſtändig umgekleidet
war ſaß er doch noch immer gedankenvoll auf dem Sopha
des wohlbekannten Zimmers welches er ſchon als Knabe be
wohnt hatte und ſchaute mit ernſtem Geſicht den blauen
Wolkenringen ſeiner Cigarre nach

Vielleicht wirſt du darüber ſehr bald eines anderen belehrt
werden Dieſes gleichmüthige Wort hinter welchem er etwas

durch Drohungen andere Perſonen zu beſtimmen verſucht
den Verabredungen zum Behufe der Erlangung günſtigerer Lohn
und Arbeitsbedingungen insbeſondere mittels Einſtellung der
Arbeit Folge zu leiſten die höchſte hier zuläſſige Strafe
3 Monate Gefängniß für angemeſſen erachtete und beantragte
Es rechtfertige ſich dies dadurch weil noch ein Verfahren gegen
den Angeklagien wegen einer ſchweren Vedrohung des Maurers
Pohle ſchwebe Der Gerichtshof erkannte auf 6 Wochen Ge
fängniß Der Fall müſſe ſcharf beſtraft werden weil der An
geklagte in frecher Weiſe zuwerke gegangen und in erwähntem
anderen Falle ſogar mit Fingerabhacken gedroht habe Von
der Strafkammer des kgl Landgerichts zu Erfurt waren die
verehel Arbeiter Luiſe Haaſe und die Handelsfrau Wittwe
Anna Müller verwittwete Heidelberger geb Kuſe daſelbſt
erſtere von der Anklage der ſchweren Urkundenfälſchung in idealer
Konkurrenz mit Betrug ſowie des Betruges und der Unter
ſchlagung Letztgenannte von der Anklage der Hehlerei frei
geſprochen wogegen die kgl Staatsanwaltſchaft Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt das die Sache zur anderweiten Ver
handlung hierher verwieſen Frau Haaſe befaßt ſich mit Ver
miethen möblirter Zimmer und Wittwe Müller mit Ein und
Verkauf aller Art Sachen Trödlergeſchäft Erſtere hatte im
Jahre 1886 durch Vermittelung von Agenten vom Uhrenhändler K
in Weißenfels nach und nach 4 Regulatoren 1 Weckeruhr
2 Spiegel einige Bilder und ſpäter nochmals mehrere ähnliche
Gegenſtände auf ſog Miethverträge gegen wöchentliche
Abzahlungen entnommen ohne außer kleinen Anzahlungen weitere
Zahlungen geleiſtet zu haben Die Urkundenfälſchungen ſollten
darin beſtehen daß die Angeklagte Hagſe vier jener Verträge mit
dem Namen ihres Mannes Robert Haaſe ohne deſſen Wiſſen
unterſchrieben und dadurch die Agenten bezw den Verkäufer ge
täuſcht habe Zugleich war dabei Betrug begangen durch Vor
ſpiegelung der falſchen Thatſache daß jene Unterſchriften vom
Ehemanne Haaſe herrühren ſollten Ferner hatte Frau Haaſe in
7 Fällen 4 Regulatoren 1 Weckeruhr und 2 Spiegel die noch
gar nicht ihr Eigenthum geweſen an Frau Müller zum Ver
anktioniren übergeben und dafür zunächſt ein Angeld nachher aber
den Reſt aus dem Auktionserös erhalten Darin ſollte Unter
ſchlagung ſeitens der Haaſe und Hehlerei ſeitens der Müller
liegen Der Geſchädigte K beziffert ſeinen Schaden auf 279 M
und hatte beantragt der Wittwe Müller als angebliche An
ſtifterin der Frau Haaſe auf Höhe dieſer Summe eine Buße auf
zuerlegen womit er jedoch abgewieſen wurde da ſein Antrag
als ungeſetzlich abzulehnen war Buße zu beanſpruchen betriff
nur gewiſſe Fälle aus 88 186 187 und ausnahmslos aus 223230
Das Ergebniß der umfangreichen Verhandlung war die Au
geklagte Haaſe vielfach wegen Diebſtahl Unterſchlagung Körpe
verletzung und Beleidigung vorbeſtraft iſt der ſchweren Urkunden
fälſchung in 2 Fällen nichtſchuldig dagegen ſchuldig in 2 Fällen
deſſelben Verbrechens in idealer Konkurrenz mit Betrug außerdem
des Betrugs in 2 Fällen und der Unterſchlagung in 7 Fällen die
ſie ſelbſt zugeſtanden wofür ſie unter Annahme mildernder Um
ſtände bei der ſchweren Urkundenfälſchung aus Noth gehandelt
nur zu 6 Monaten Gefängniß zu verurtheilen Die Angeklagte
Müller wegen Hehlerei vorbeſtraft wurde der Hehlerei nicht
ſchuldig befunden und freigeſprochen mit Begründunyg daß ſie nur
Gegenſtände von der Haaſe gekauft und deren Angaben glauben
konnte daß die Gegenſtände für andere Perſonen zum Verkaufe
gelangen ſollten Merkwürdig erſchien das Verfahren erwähnter
Agenten der unbemittelten Frau Haaſe innerhalb eines Monates
4 Regulatoren zu verabfolgen nur um Proviſion zu erlangen
unbekümmert darum wie es mit der Bezahlung kommen würde

h Naumburg 11 Juli Vom hieſigen Schöffengericht
wurde die Wittwe Lohmann in Grochlitz die Jnhaberin einer
Naturheilanſtalt mit 50 M Geldbuße belegt weil ſie es unter
laſſen die für den Gewerbebetrieb einer Privatkrankenanſtalt
erforderliche Konzeſſion einzuholen Zwar iſt die Angeklagte im
Jahre 1883 auf eine bezügliche Eingabe an die kgl Regierung
zu Merſeburg beſchieden worden daß ihre Badeanſtalt keiner be
ſonderen Konzeſſion bedürfe doch war nach jetziger Sachlage wo
oft Schwerkranke deren Behandlung durch Bäder allein nicht
ausreichend ſei die vielmehr die ganz beſondere Aufmerkſamkeit
eines approbirten Arztes erfordern die Anſtalt als eine Privat
krankenanſtalt anſehen zu deren Betrieb eine beſondere Konu
zeſſion geſetzlich vorgeſchrieben iſt

Provinzial Rachrichten
T Wippra 11 Juli Der Kaiſer hat bei der Taufe des

dem Gärtner Apel in Thürungen jüngſt geborenen neunten
Knaben Pathenſtelle übernommen

S Wahrenbrück 11 Juli Jn der Mittagsſtunde zog
geſtern ſehr ſchnell ein heftiges Gewitter herauf das von
ſtarkem Regen und leider auch Hagelſchlag begleitet war
Beſonders wurde der Nachbarort Zinsdorf ſehr betroffen Der
faſt reife Hafer iſt zur Hälfte abgeſchlagen Haidekorn Kartoffeln
und Runkelrüben ſind ganz zerfetzt theilweiſe ſieht man nur noch
Blattrippen Die Hagelkörner hatten die Größe von Süßkirſchen
Die Leute haben ihre Feldfrüchte nicht verſichert Der
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von der triumphirenden Siegesgewißheit einer gelungenen
Jntrigue zu ahnen meinte wollte ihm nicht aus dem Sinn
und je öfter und je eindringlicher er ſich wiederholte daß er
in der That kein Recht habe zu erwarten Sabine werde um
ſeinetwillen ihr Leben unvermählt hinbringen deſto finſterer
wurde ſeine Stimmung und deſto mehr groilte er ſeiner
Mutter wegen ihrer Verſorgungspläne für die arme Ver
wandte

Endlich meldete ein Diener daß das Diner welches wegen
der erwarteten Aukunft des Grafen über die gewöhniche
Stunde hinqusgeſchoben war angerichtet ſei und daß die
Frau Gräfin um ſein Erſcheinen bitten laſſe Günderode
hätte ſich gern entſchuldigen laſſen aber er war nicht gewöhnt
rückſichtslos gegen ſeine Mutter zu ſein und ſo leiſtete er der
Aufforderung unverzüglich Folge

Als er das vor dem Speiſeſaal gelegene Gemach betrat
wartete ſeiner eine neue Ueberraſchung und zwar eine Ueber
raſchung wie ſie in ſeiner gegenwärtigen Stimmung ſicherlich
nicht ungugenehmer hätte ſein können An einem kleinen
kunſtvoll gearbeiteten Schachtiſche ſaß Sabine den feinen Kopf
leicht auf die linke Hand geſtützt und mit den klaren Augen
aufmerkſam die Bewegung verfolgend welche ihr Gegenüber
mit einer der Schachfiguren ausführte Und eben die An
weſenheit dieſes Gegenüber bedeutete jene ungngenehme Ueber
raſchung für den Grafen

Er hatte den Maun nie zuvor geſehen und ein einziger
Blick mußte ihn belehren daß er keinen von den rohuſteiner
Gutsnachbaren vor ſich habe Der etwa dreißigjährige Herr
hatte viel eher das Ausſehen eines Gelehrten als dasjenige
eines Landwirths und daß ſein Geſicht ſchön und geiſtvoll zu
nennen war trug keineswegs dazu bei dem Rittmeiſter dieſe
Nachbarſchaft Sabinens ſympathiſch zu machen Er blieb ſteif
auf der Schwelle des Zimmers ſtehen und wartete die Vor
ſtellung durch ſeine Couſine ab

Wir beenden die Partie nachher, ſagte ſie obgleich ich
vorausſehe daß ich verlieren werde Und vaun erſt wandte
ſie ſich langſam gegen den Grafen Mein Vetter Rittmeiſter
Günderode da Doktor Heinau unſer ärztlicher Nachbar
von der neuen Heilanſtalt
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Roggenſchnitt iſt in hieſiger Gegend beendet Der Ertrag wältigt und gefeſſelt worden
Die Heuerntean Stroh und auch an Körnern iſt ein geringer

war recht befriedigend und das Grummet hat gut angeſetzt
Dieſer Umſtand mag nicht ohne Einfluß auf die hier zur Zeit
herrſchenden ſehr hohen Viehpreiſe ſein Der neu ein

erichtete übigauer Viehmarkt am Sonnabend war mäßig beſucht
ie Preiſe aber waren ſtaunenerregend

Heringen 11 Juli Geſtern früh kurz nach 5 Uhr ſchlug
der Blitz in eine vom Aufſeher Kaps beaufſichtigte Arbeiter
kolonne tödtete zwei polniſche Arbeiterinnen ſofort und
lähmte den Aufſeher Kaps ſowie ein Mädchen die Schweſter
einer der Getödteten Leider haben in dieſem Jahre hier Blihz
ſchläge ſchon mehrfach Opfer gefordert

Ellrich 12 Juli Das im vorigen Jahre durch Brand
zerſtörte Gaſthaus auf Forſtort Stöberhay wird jetzt wieder
aufgebaut Schon jetzt iſt von dem Unternehmer des Baues
der gleichzeitig der zukünftige Beſitzer iſt ein Trinkzelt
errichtet

h Lauchſtädt 10 Juli An den Apfelbäumen in den
Obſtpflanzungen hieſiger Gegend zeigt ſich in dieſem Jahre zum
erſten mäle wenigſtens ſoweit ſich die Obſtzüchter zu erinnern
wiſſen die Blutlaus und zwar tritt dieſelbe ſo maſſenhaft
auf daß wenn nicht ſchleunigſt Einhalt gethan wird die Bänme
auf Jahre hinaus geſchädigt werden Das Jnſekt hält ſich
namentlich gern in verſchorften Baumwunden auf Es iſt leicht
kenntlich an der rothen Farbe von welcher es auch den Namen
hat Zuerſt und am liebſten ſiedelt es ſich auf Apfelbäumen an
Unterſuche daher jeder Obſtgartenbeſitzer ſeine Apfelbäume ſorg
fältig Findet ſich die Blutlaus auf dieſen nicht ſo iſt ſie über
haupt nicht im Garten vorhanden Tüchtiges Ueberpinſeln der
befallenen Stellen mit Solaröl tödtet das Jnſekt unfehlbar
Unſere Theatergeſellſchaft befſeſtigt ſich durch ihre Leiſtungen
immer mehr in der Gunſt des Publikums Ein Mitglied der
ſelben Georg Runskhy iſt übrigens auch ein begabter Schrift
ſteller Nachdem ſchon eine Reihe kleinerer Stücke aus ſeiner
Feder auf verſchiedenen Bühnen mit Erfolg in Scene gegangen
ſind iſt ſoeben ein den Abend füllendes Stück Der Rabe
von Merſeburg von ihm erſchienen welches wie ſchon der
e t die bekannte Sage von dem Ringdiebſtahl be

andelt

o Sondershanfen 10 Juli Für das dem Kaiſer Wil
helm auf dem Kyffhäuſer zu errichtende Denkmal ſind aus
dem Fürſtenthume Schwarzburg Sondershauſen beim hieſigen
Schatzmeiſter Mühlenbeſitzer Peters bis jetzt 2426 M ein
gegangen

r Altenburg 11 Juli Herzog Ernſt trifft heute abend
aus Franzensbad wieder hier ein Der Handlungsgehilfe
Drog welcher den Buchhändler Dietz ſo ſchwer verwundete
ſoll geäußert haben daß er Dietz nicht habe tödten
ſondern nur betäuben wollen Dagegen ſpricht allerdings das
eiſerne Werkzeug deſſen er ſich bediente ſowie auch die
große Anzahl der wuüchtigen Schläge welche er damit
nach dem Kopfe s führte ferner auch ſeine Aeußerung auf die
Hilferufe des Hrn Dietz Jhr Schreien hilft Jhnen nichts es
iſt niemand zuhauſe Sie ſind vollſtändig in meiner Gewalt,
ſchließlich aber auch die Erwägung daß wenn er nur betänbt
worden wäre ja ſofort den Thäter der Polizei zu nennen imſtande
geweſen wäre Jn einer Gartenlaterne der Wirthſchaft

Zum Roſenthal hier hat ein Rothſchwänzchenpaar geniſtet
und vor kurzem Junge ausgebrütet Trotz des lebhaften Ver
kehrs laſſen ſich die Thiere in Ausführung ihrer Elternpflichten
nicht ſtören Schon wieder iſt im Kammerforſte ein Kind von
einer Kreuzotter gebiſſen worden

Harzgerode 11 Juli Es war vorauszuſehen daß der
Erbyrinz von Anhalt mit ſeiner jungen Gemahlin von
Ballenſtedt aus wo die Herrſchaften ſeit geſtern weilen das
Alexisbad die Perle des anhaltiſchen Harzgebietes aufſuchen
würde Um dem Prinzlichen Paare bei ſeiner Ankunft einen feſt
lichen Empfang zu bereiten hat ſich in hieſiger Stadt mit
welcher Alexisbad eine politiſche Gemeinde bildet ein Ausſchuß
ebildet der die Vorbereitungen in die Hand genommen hat

Demſelben wurde heute auf bezügliches Erſuchen vom Hof
marſchallamte mitgetheilt daß die Erbprinzlichen Herrſchaften
Sonnabend den 13 gegen 42 Uhr in Alexisbad ein
treffen würden

Deſſan 11 Juli Der Erbgroßherzog und die Frau
Erbgroßherzogin von Mecklenburg Strelitz haben ſich
nach Neuſtrelitz zurückbegeben die Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl von Preußen hat zunächſt auf vier Wochen im Schloſſe
Wörlitz Aufenthalt genommen Die Stadt Wörlitz hat dem
Erbprinzlichen Paare ein ſilbernes Kaffeetiſchgeräth gewidmet
Dein Hoffapellmeiſter Klughardt ſind die Ritter Jnſignien
2 Klaſſe des Hausordens Albrecht des Bären vom Herzog ver
liehen worden auch der derzeitige Leiter des Herzogl Hoftheaters
Jntendanzrath Diedicke iſt auf dieſelbe Art ausgezeichnet
Beim letzten Gewitter iſt in Roßlau ein Knabe vom Blitze
erſchlagen worden derſelbe kam von der Elbe wo er geangelt
hatte und war auf dem Wege nach Hauſe

Gera 12 Juli Der heutige Tag der Heinrichstag
wird als der Namenstag der männlichen Angehörigen ſämmtlicher
Zweige des fürſtlichen Geſammthauſes der Reußen von den
höheren Lehranſtalten des Landes durch einen Feſtaktus begangen
Die Vögte Grafen und nachmaligen Fürſten Reuß führen den
Vornamen Heinrich ſeit Heinrich dem Reichen der von
1188 1209 regierte und als naher Verwandter des damaligen
deutſchen Kaiſerhauſes und insbeſondere der Kaiſer Friedrich
Ba rbaroſſa und Heinrich VI Hofmarſchall am Hofe dieſer
beiden Kaiſer geweſen war Unter dieſen günſtigen Umſtänden
war es ihm vergönnt das geſammte Vogtland mit Plauen
Mylau Reichenbach dem Regnitzlande Hof Adorf Weida mit
Greiz Ronneburg Werdau Unter ſeinem Scepter zu vereinigen
Die Veranlaſſung dazu daß die Reußen den Vornamen Heinrich
führen vermuthet man alſo in ihrer nahen Verwandtſchaſt mit
den Kaiſern Heinrich IV Heinrich Heinrich VI

Franukenhauſen 10 Juli Wie ich bereits berichtete fand
am 5 d nachts im Kyffhäuſerforſte ein blutiger Kampf
zwiſchen Wilderern und Forſtbeamten ſtatt Der Be
theiligung hieran dringend verdächtig iſt der 56 Jahre alte als
Wilderer bekannte Gärtner Ferdinand Heſſe aus Sangerhauſen
der ſchon im vorigen Jahre wegen des im Uftrunger Forſte
verübten Mordes an dem Förſter Mauß in Unterſuchungshaft
war jedoch Mangels überführender Beweiſe wieder auf freien
Fuß geſetzt werden mußte H ſoll bis jetzt in ſeine Wohnung
nicht zurückgekehrt ſein und es wird vermuthet daß derſelbe
geflüchtet iſt Es iſt feſtgeſtellt daß die am Thatorte vor
Wenn en Gegenſtände ein Tragkorb eine Mütze ein Regen
chirm ein Stück Fleiſch eingewickelt in ein mit der Firma eines
ſangerhäuſer Kaufmannes verſehenes Papier dem H gehören
auch hat die CEhefrau deſſelben die Gegenſtände als Eigenthum
ihres Ehemannes bereits anerkannt

t Leipzig 11 Juli Die Stadtverordneten bewilligten
die Geſammtkoſten für den Bau der erſten Central Markt
halle zwiſchen der Kl Windmühlengaſſe und Kurprinzſtraße in
Höhe von 1,801,847 M

Vermiſchtes
Aus dem Urwaldleben am Amur Jn der letztenSitzung der Berliner Geſellſchaft für Erdkunde hielt der bekannte

Forſchüngsreiſende D Radde aus Tiſlis einen intereſſanten Vor
trag über ſeine großen Reiſen in Sibtricr Mittelaſien und dem
Kaukaſus Ueberaus feſſelnd u a war ſeine Schilderung des
Urwaldlebens am Amur 1857 58 mit den beiden Epiſoden des

re d und der Göttermacherei Ein Tunguſe war in
trunkenem Zuſtande zu der einſamen Waldhütte des Gelehrten ge
kommen und hatte dieſen mit der Waffe bedroht war jedoch üher

Anderen Tages wurde atte
Gericht gehalten Auf den rohen Tiſch der Hütte breitete Radde
ein rothes Tuch ſtellte zwei Kerzen auf daſſelbe und legte rechts
und links dieſer eine Epaulette ſeiner Majorsnniform Er ſelbſt
empfing in dieſer Uniform mit ſtrenger Miene hinter dem Tiſche
ſtehend den zitternden Uebelthäter Nach kurzem Verhör fragte
er ihn auf die eine Epaulette deutend Kennſt du das Nein
Das iſt der weiße Zar Sofort fiel der Tunguſe mit dem

Geſicht auf die Erde Auf die andere Epaulette weiſend fragte
der Richter weiter Kennſt du nun dieſes Nein Das iſt
die Frau des weißen Zaren Abermals berührte das Antlitz des
Miſſethäters den Boden Das Ende vom Liede war daß der
reuige Sünder nach einer ſcharfen Panke begnadigt wurde und
nun ſlehentlichſt bat man möge ihm erlauben die Nacht neben
der Hütte zu ſchlafen in welcher der weiße Zar und ſeine Frau
die beiden Epauletten nämlich reſidirten Die andere Geſchichte
verlief wie folgt Ein Chineſe lag in der Nähe dem Fiſchfange
ob hatte aber mehrere Tage hinter einander das Unglück nichts
zu angeln Darauf kam er zum Vortragenden mit der dringenden
Bitte ihm doch einen neuen Gott zu machen da ſein bisheriger
alt und ſchwach geworden ſei und zum Fiſchfang nichts mehr
tauge Er zog dabei ein zuſammengerolltes Papier aus der
Hülfe die aus dem hohlen Stengel einer Pflanze angefertigt war
und ſiehe auf dem Papier war ein Fiſch dabei ein Mann mit
einem weißen Barte und einige andere Figuren zu ſehen Nun
entfann ſich D Radde daß ihm der Chineſe vor kurzem zugeſehen
hatte als er einen Fiſch zeichnete und alsbald war ihm die Sache
klar Er erklärte ſich bereit den Gott zu verfertigeu aber nur
gegen Abtretung des halben Fanges den er dem Beſitzer be
ſcheerte Gut ſagte der Chineſe male mir aber den Gott mit
einem ſchwarzen Barte denn ſonſt leiſtet er wohl wieder nichts
nehr Schon am nächſten Tage kam der Angler freudeſtrahlend

mit einem ſchweren Lachſe an Dein Gott iſt gut ſagte
er ich wußte ja daß du die Sache verſtehſt hier iſt dein
Antheil

Ein Wiederſehen Jm KaſinoMuſeum zu Pittsburg
fand vor einigen Tagen eine junge und ſchöne aber von tiefem
Gram niedergebeugte Frau ihr ſeit der Johnstowner Kataſtrophe
verloren geglaubtes Kind wieder Kurz nach der Kataſtrophe
fiſchten zu Verona einige Männer welche in einem Nachen über
den Alleghany fuhren eine auf einem ſchwimmenden Trümmer
haufen befindliche Wiege auf in welcher ein lebendes Baby in
holdem Schlummer lag Daß das Kind einer überſchwemmten
Familie zu Johnstown angehörte darüber konnte kein Zweifel
beſtehen Die Bewohner von Verona hatten Mitleid mit dem
armen Kind das ſchließlich der Obhut eines gewiſſen Hrn Cutcheon
anvertraut wurde Als Manager Flocker vom Kaſino Muſeum
von dem Vorfall in Kenntniß geſetzt wurde ſetzte er ſich mit Hrn
Cutcheon in Verbindung und erhielt ſchließlich das Kind zwecks
Ausſtellung deſſelben im Muſeum Die Nachricht von dem Auf
finden des Kindes und deſſen öffentlicher Ausſtellung im Muſeum
hatte ſich durch die täglichen Zeitungen im ganzen Lande ver
breitet Unter den Perſonen welche in der v W nach Pitts
burg kamen um Nachforſchungen nach ihren Verwandten anzu
ſtellen befand ſich auch John Me Clusky von Kanſas City Er
erſuhr daß ſeine Schwägerin Frau Jenny Moore ihren Gatten
und zwei Kinder bei der Kataſtrophe zu Johnstoivn verloren
hatte ſelbſt aber die Kataſtrophe überlebt und Aufnahme bei Ver
wandten zu Wheeling gefunden habe Als Hr Me Clusky aus
den Zeitungen die wunderbare Errettung eines Kindes erfuhr
nahm er die Möglichkeit an daß dieſes Kind ſeiner Schwägerin
gehören könne und erſuchte dieſelbe auf telegraphiſchem Wege
unverzüglich nach Pittsburg zu kommen Nach ihrer Ankunft am
Sonnabend abend wurde ſie von ihrem Schwager nach Hrn
Flocker s Office geführt wo die Mutter ihr todtgeglaubtes Kind
wiederfand Mit dem Rufe Es iſt mein Baby Es iſt mein
Baby nahm Frau Moore ihren Liebling aus der Wiege küßte
und herzte daſſelbe und verließ freudeſtrahlend das Muſeunm

Schiffszuſammenſtoß Jn Aden ſtieß wie uns ein
Telegramm vom 1l1 d berichtet bei der Einfahrt in den inneren
Hafen der Meſſageriedampfer Anadyr auf den Dampfer Oxus
Erſterer ſank während letzterer unbeſchädigt blieb Paſſagiere
und Poſt wurden gelandet

Lohnbewegung Aus Brünn meldet ein Telegramm
vom 11 Die heutige Wiederaufnahme der Arbeit verlief
ohne jede Störung Gegen 6009 Arbeiter ſind in 18 Etabliſſe
ments wieder angetreten nur in dreien derſelben ſtreiken noch
die Weber

Unglück oder Mord Den weiteren Mittheilungen
der berliner Blätter über den Fall des Knaben Lindemann ent
nehmen wir noch die nachſtehenden Einzelheiten Die anti
ſeinitiſchen Blätter Staatsbürgerzeitung und Volk nehmen
Frau Sandrock in Schutz und laſſen ſich von dem getödteten
Knaben Lindemann allerlei Schlechtes berichten Frau Sandrock
gelte ſo heißt es in der Stagatsbürgerzeitung bei Bekannten
und Verwandten als eine chriſtlich geſinnte nicht im mindeſten
exzentriſche Frau der man eine ſolche That wie ſie ihr von ver
ſchiedenen Seiten zugeſchrieben wird unmöglich zutrauen könne
Der zu Tode gekommene zehnjährige Knabe ſei ein großer
Herumtreiber geweſen der manchmal nächtelang weggeblieben ſei
und verſchiedentlich durch Wächter und Schutzleute der Wohnung
ſeiner Pflegeeltern hat zugeführt werden müſſen Jn mehreren
Polizeibezirken ſei der Junge eine bekannte Perſönlichkeit
geweſen Jm Volk wird beſtätigt daß Stöcker den Pflege
vertrag mit Sandrock abgeſchloſſen hat Jn direktem Gegenſatz
zu den Mittheilungen der Staatsbürgerzeitung ſtehen nach
folgende Angaben welche der Freiſ Ztg ein Lokalberichterſtatter
über die Verhältniſſe in der Sandrock ſchen Familie macht
Robert Lindemann erfreute ſich bei den Hausbewohnern durch
ſein ruhiges beſcheidenes Benehmen auf der Straße ſowohl wie
im Hauſe eines guten Leumundes Häufig beſchwerte er ſich
jedoch über die Pflege welche ihm ſeitens der Sandrock ſchen
Eheleute zutheil wurde Er iſt mehreremale ſeinen Pflegeeltern
entlaufen hat ſich jedoch nicht wie es hieß in den Straßen der
Stadt umhergetrieben ſondern hat regelmäßig Zuflucht bei
früheren Nachbarn der Sandrock ſchen Eheleute mit welchen dieſe
früher in der Stralſunderſtraße zuſammengewohnt geſucht Dieſe
haben den Kleinen jedoch auf ſeine flehentlichen Bitten ihn doch
bei ſich zu behalten da er nicht wieder nachhauſe zurück wolle
ſtets nach der Polizeiwache gebracht von wo aus dann die Ueber
führung des Knaben nach der Sandrock ſchen Wohnung ſtattfand
Verkehr hatte der Knabe im Hauſe gar nicht da er nur behufs
Erledigung kleiner Einkäufe auf die Straße hinaus durfte
Robert L mußte ſtets in der Wirthſchaft thätig ſein und ſich
durch Einholen Kinderwarten u ſ w nützlich machen Nachbarn
gegenüber klagte der Kleine oft daß er großen Hunger habe und
daß er ſich die Mehlſuppe aus der faſt ausſchließlich ſein Eſſen
beſtand allein kochen müſſe ebenſo erzählte er öfters daß er nur die
Ueberreſte der ſchen Mahlzeiten erhalte Herr welcher zur
Zeit des myſteriöſen Unfalles in Berlin nicht anweſend war traf
inſolge telegraphiſcher Ordre ſeitens der Polizei Dienstag hier ein
Sollte ſich ergeben daß in der That kein Verbrechen vorliegt
ſo bleibt nur die Annahme übrig daß der Knabe ſich ſelbſt aus
dem Fenſter geſtürzt hat denn die Annahme eines Unglücksfalles
dürfte nach Lage der Dinge ausgeſchloſſen erſcheinen Ein
ſolcher Selbſtmord ließe ſich aber nur erklären durch die ſchlechte
Behandlung die das Kind erduldet hatte und die daſſelbe dazu
trieb da alle Verſuche aus der Sandrockſchen Familie fort
zukommen vergeblich waren ſeinem Lehen ein Ende zu machen
Die Poſt macht über die Bedingungen der Pflegſchaft folgende
nähere Mittheilungen Hofpred Stöcker ſchrieb 1885 an Sandrock
ob dieſer die beiden Kinder aufnehmen wolle dann ſolle er von
den 6090 M 300 M Zinſen erhalten das Kapital ſelbſt ſolle
ihm nach beendeter Lehrzeit zufallen Sandrock ging auch darauf
ein und es war ihm gleichgiltig daß in dem Kontrakt nur von
den Zinſen die Rede war die er bekommen ſollte hatte erdoch den Brief Stöckers in Händen wonach die Zinſen die

die Kinder zu Sandrock und er erhiel 192 Jahr die 300 M
Dann ſchrieb Stöcker eines Tages er ine von jetzt an nur
I Proz zahlen und zahlte auch 1 Jahr nur dieſe 4 Proz
Sandrocks Vorſtellungen nutzten nichts Da ſchrieb Sandrock an
Slöcker er wolle das noch lebende Kind Robert das andere
war bereits wie ſchon erwähnt verſtorben nicht mehr behalten
und darauf bezahlte Stöcker wieder die 300 M voll und bat um
Rachricht ob die Sandrockſchen Eheleute dennoch das Kind ab
geben wollten Sandrocks beanſpruchten nämlich nebenbei für
die 3 Jahre welche ſie das Kind bei ſich gehabt von den 3000
Mark ein Drittel Hofprediger Stöcker erklärte ſie könnten dieſe
Summe natürlich nicht beanſpruchen da ſie das Kind ſelbſt ab
gäben während in dein Kontrakt ſtünde daß die Eniſchädiguno
nur dann gezahlt werden ſollte wenn ans triftigen Gründen
ihnen der Knabe abgenommen würde Wenn ſie alſo nun doch
noch das Kind los ſein wollten ſo möge S es ihm mittheilen
Natürlich behielten die Sandrockſchen Eheleute das Kind un
nicht um den Lohn ihrer Mühe gebracht zu werden Daß der
arme Kleine von jetzt an erſt recht der Frau ein Dorn im Aug
war iſt ſelbſtverſtändlich Hieraus erklären ſich auch die
Hauptgründe für die Verhaftung der Frau Sandrock Die Poſt
konſtatirt daß der Sachverhalt durch dieſe Darſtellung unver
ändert bleibe nenn auch nach dem Kontrakt die ganze Summe
den Pflegeeltern nach beendeter Lehrzeit des Knaben zufallen
ſollte da ja doch darüber 10 /2 Jahre zu vergehen hatten

Cholera Die Seebehörde in Trieſt erhielt die ofſizielle
Meldung daß auf dem aus Singapore in Marſeille ein
getroffenen Poſtdampfer Caledonien während der Ueberfahrt
zwei Paſſagiere an der Cholera ſtarben Der Dampfer hatte
177 Paſſagiere an Bord und befindet ſich augenblicklich in
Marſeille in Quarantäne

Perſonalnachrichten Jn Nürnberg ſtarb der ehedem
berühmte Geſchichts und Genremaler Prof J J Eberhardt
der früher in München wirkte 70 Jahre alt Seine Bilder

Leonore nach Bürger und Ruyters Seeſieg machten zur Zeit
ihres Entſtehens Aufſehen Er hatte auch als Lithograph künſt
leriſche Bedeutung gehabt Am 29 Juni erlag in Petersburg
plötzlich einem Schlaganfall im 75 Jahre ſeines Lebens der
Engländer John Hughes Derſelbe war der Gründer und
Direktor der rieſigen Eiſen und Stahl Walzwerke der Neuen
Ruſſiſchen Geſellſchaft Die Fabriken liegen in den Steppen von
Ekaterinoslav unweit Marinpol und dem Aſow ſchen Meere
Die ſchnelle Entwickelung der Metall und Kohleninduſtrie des
Donbeckens iſt in der That in erſter Linie der Jnitiative und
dem praktiſchen Blicke John Hughes zuzuſchreiben welcher an
ſeinen vier Söhnen treffliche Mitarbeiter hatte Als er vor
20 Jahren ans Werk ging weideten an der Stelle wo jetzt der
nach ſeinem Namen Hughesova genannte Fabrikort ſteht nur
Schäfer ihre Heerden Jetzt verſorgen die Werke alle ruſſiſchen
Eiſenbahnen von Petersburg bis Samarkand mit ihren Er
zeugniſſen Die Ruſſen hatten allerdings keine Urſache Hughes
ihre Unterſtützung vorzuenthalten da er faſt nur ruſſiſches
Material verwandte

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Halle 12 Juli Der Handelskammer wird von der

Königlichen Eiſenbahn Direktin zu Frankfurt
mitgetheilt daß mit Giltigkeit vom 1 Aug d J im Lokalverkehr
Frankfurt Hannover und Frankfurt Magdeburg für
Braunkohlen Braunkohlenkoks und Briketts von
den Grubenſtationen auf Entfernungen bis zu 50 km einſchließ
lich ein ermäßigter Ausnahmetarif in Kraft tritt Die
Frachtermäßigung beträgt für 10,000 kg auf 1 bis 10 km 2 M
und von 11 bis 50 km 3 M Auf weitere Entfernungen finden
nach wie vor die Sätze des Spezialtarifs III bezw die bisherigen
Ausnahmeſätze Anwendung Es iſt dies ſomit die amtliche
Beſtätigung der von uns dieſer Tage bereits mitgetheilten fur
unſere Braunkohleninduſtrie ſehr erfreulichen Maßregeln

Brüſſel 11 Juni Die belgiſchen Kohlenwerkebeſchloſſen den Preis für Hausbrandkohlen um 1 Franken
die Tonne zu erhöhen

Naumburger Braunkohlen Aktien geſellſchaft Der
Aufſichtsrath beſchloß der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende
von 4 Proz vorzuſchlagen

Die Braunſchweigiſche Dampfkeſſel und Gaſometer
fabrik vormals Wilke beſchloß die Vertheilung von 5 Proz 1887 6 Proz
Dividende

Die Liquidation der Aktiengeſellſchaft Bad Liebenſtein iſt
beendet die Aktien erhalten 8 Proz

Zahlungseinſtel lungen 2c Nach der Elberf Ztg befindet ſich die
Garnfirma Mathias Schwiegers in Barmen in Zahlungsverlegen
heiten und ſucht ein Arrangement auf Baſis von 50 Proz zuſtande zu bringen

New York 9 Juli Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Waaren veirng 5,834,405 Doll gegen 6,340,756
Doll in der Vorwoche

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berltu 11 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Eg
Loco feſt Termine ſpätere Sichten feſt Gelundigt 690 t Kündigungspreig
187 M Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 185
per dieſen Monat 186,5 186 186,25 bez per Juli Aug 186,5 186,25 bez
per Aug Sert ver Sept Okt 187,25 186,5 186,75 bez per Okt Nov
187,5 187 bez per Nov Dez 187,75 187,5 bez per Dez Jau

Rauhweizen per 1000 Kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per Apru Mat per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feſt Termine göher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 140 151 M nach Qualität Liefernngs
qualität 148,5 Mi per dieſen Monat per Juli Aug ver Aug
Sept per Sept Okt 154 154,25 153,75 154 bez per Okt Nov
155 155,5 bez per Nov Dez 156 156,75 155,5 bez

Gerſte per 1000 Kg Fiau Große und kleine 120 190 M
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ferner geſtiegen Gekündigt 200 t
Kündigungspreis 149,25 M Loco 147 166 M nach Qualität Lieferungs
qualität 148 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 158
feiner 160 164 M ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis auter 150 156 fret
Wagen bez per dieſen Monat 149,25 149,5 bez per Juli Aug 147 per
Aug Sept per Sept Okt 144,5 144,75 bez per Okt Nov und per
Nov Dez 143,75 144,25 144 bez

Magdeburg 11 Juli Gedr Friedeberg Landweizen 182 186
Weißweizen 178 182 glaiter engl Weizen 172 176 Rauhwetzen 154
bis 159 Roggen 147 150 Chevaliergerſte 153 165 Landgerſte
140 150 Hafer 152 162 M für 1009 kg

Nordhauſen 11 Juli Amtl Wetzen 16,00 16,50 Roggen 14,40
15,60 Gerſte 14,00 15,00 Hafer 15,25 16,00 M

Stettin 11 Juli Weizen unverändert loco 168 176 00 do ver Juli
Aug 178,50 do Sept Okt 182,50 Roggen matt loco 137,00 147,00
do per Juli Aug 148,50 do per Sept Okt 150,50 Pomm Hafer loco
142 151

Breslau 11 Juli Roggen per Juli 152,0 per JuliAug 152,00 per
Sept Okt 152,00

Hamburg 11 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher oco 150 160 ruſſiſcher loco ruhig 101
105 Hafer feſt Gerſte feſt

Mannheim 11 Juli Weizen per Jnli 19,65 per Nov 19,40 Roggen
per Jult 15,05 per Nov 15,40 Haſer per Juli 15,25 per Nov 13,85

Wien 11 Juli Weizen per Herbſt 8,42 Go 8,47 Br per Frühjahr
8,90 Gd 8,95 Br Roggen per Herdſt 6,57 Gd 6,62 Br Hafer per Herdit6,23 Gd 6,28 Br per Wuhiahr Gd Br

Peſt 11 Jnli Telegr Weizen loco feſt per Herdſt
trägeGd Br fer per Herbſt 88 Gd 5,90 Br

Paris 11 Juli nachm an Telegr Weizen verJuli 22,10 per Aug 22,30 per Sept Dez 22,60 per Rov Fedr 22,80
Roggen matt per Juli 13,90 per Nov Febr 14,00

Antwerpen 11 Juli Telegr Weizen feſt Roggen unverändert
W ere Juli Telegr Weiz Nov 204 Roggenmſterdam 11 Juli elegr enr d 127 à J J r h g ver verNew York 10 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 89per uli 88 per Aug d6 per Be r e 89 h Weiten

t ewe wort 11 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

Futter

Summe von 300 M ausmachen ſollten Jm Nov 1885 kamen

z

d

u



Zucdker

Magdeburger Börke
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
10 Juli 11 Julier Brodrafſinade Min Vrodraſſinade

Gem Raffinade II
Gem re I

Kryſtallzucker 22Kryſtallzucker II 5Melaſſe Ia 2 aMelaſſe IIaTendenz am 11 Juli Vhne Geſchäft

B Ohne Deprauchsſieuer
10 Juli 11 JuliGrannlirter Zucker WKornz Rend e r

5 eNachpr 4 75 20,00 23,50 o 20,00 23,20
Tendenz am 11 Jnuli Sehr ſtill

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Stenervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg

uli Okt DezJ i Nov Dezb fret an Bord Hamburg

Juli 27,00 nominell Ott DAug 27,00 nominell Nov Dez 15 50 15,20 bezSept 18,89 18,75 bez m Br 70 G Jan März iö 20 Br 15,15 G
Okt 16 40 bez N 16 16 2 Br 1 8 90 G Febr März 15 30 bez

Tendenz Alte Ernte ohne Umſatz neue Ernte ſchwach
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 11 Jnli Vormittagsbericht Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement nene Uſance frei an Vord Hamburg per Juli 23 50
ver Auguſt 24,65 per Okt 16,55 per Nov Dez Durchſchnttt 15,54
Beſſer

Hamburg 11 Juli Nachmiltagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg
24 50 per Aug 23,85 per Ott 16,00 per Nov Dez
15,97 Flau

per Sept 54,12 per Okt Jan 43,12London 11 Juli Teiegr 96 Javazudcker 25 träge
zucker 25 ſteti ger Tentrifugal Cuba

London 11 Juli Spätere Meldung Rübenrohzuker 21 flau
MuscovadosNew Yoört 10 Juli Telegr Zugder Fair refining

Kaffee

Hamburg 11 Juli Kaſſee rnhig Umlatz 3000 Sack
Hamburg 11 zu vorm 11 Uhr Eood average Santes per Juli

69/, per Sept 70/, per Dez 71/2 per März 1890 71/2Hamburg 11 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlnsbericht Kaffee good
average Santos per Juli 70 per Sept 70 per Dez 73
1890 71 Ruhig

Amſterdam 11 Juli Java Kaffee good ordinary 47
Havre 11 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Petmonn

Ziegler Comp Kaſſee in New Hort rk ſchloß mit 15 Points Hauſſe
Rio 9909 Sack Santos 4909 S Sack Rerettes für geſternHavpre 11 Juli Vorm 10 Uhr 30 M o legramm von Peimann
Ziegler c Comp Kaffee good average Santos per Juli 85,00 per Sept
85,25 ner Dez 86,00 Rnhig

9 r varht 10 Juli Telegr Kaffee Fair Ni
Nr low ordingary per Juli 14 ,07 per Sept 14,27

d io de Janeiro 10 Juli Wöchentliche Zufuhr in Rio
0 Bhlinduunnen ch00 Neue s ung den Ve

Ka ſffeeve rath in Ri 9 100

nach Hamburg 2000 noch Tr ieſt nach dem übrigen Eurvpa
Verkä iufe ſeit letzter Depeſch he 26,000 Sack P eis von ordin firſt in Rio 6

Kurs auf Lonvon 27 Tendenz in Rio Flau
Pertrolenm

e Berk Un 11 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whi ger
g mit Faß ſu Poſten von 100 Ctr TermineKg Kündigu igspreis M Loco dieſen Monat S ver00

Dürghſch mit s rei M

Durchſchmitt

Porrs 11 Juli Telegr Rohzucker 8880 matt loro 57,00 A 57,50Weißer Zucker unr egelmäß g Nr 3 per 100 kg per Juli 63,00 per Aug 62,37

D

Meiner Looſe ſ5 27,99 bz
Looſe Ungar Goid RenteOldenb 20 hlr Looſe 3 134,50 B n gar

Jn und ausläaudiſche
Hhypotheten Pfandbriefe

AuhaltDeſſ Pföbrfe 4 103,10 G
Deutſche Srundſch B 4 r b Eiſenbahn Ztamm Prioritäts

do do b Akltiendo B Ber 4 102,50 F t arC 00 Gicn u 4 103,50 d im 2b r 5 arienb MiawloGoth Pr Pfbor I abg 2 114,20 e t
do do 11 abg 116,70 an ndo II rz b zul10 a abg 103,20 G Se mar odo V rzb zul10 abg 3 101,80 G 2weima La
bo V do abg Z 99,00mb p B Pfd 4 103,50 bJ DYP Dr v 03,5Hengel Bergw Obl An n 66 Elenbohn Stamm Aktien

Pr Vodent t 5 112,90 G WachenMaſtricht
Ser 111 5 1107,50 S Altenburggeitz

4 102 90 rm und EnſchedePr e t Bd Kr 9 iil I cutin Lü beck
do 50 110 reckz 4 111,00 3 ra t kf Güterb J

102,00 B Ereſfelder
2 191,00 b36 Kreſfeld Uerdin ger

111,50 b Ludwigshaf Bexbach

do dodo dodo Hyp Pf VI
do dir Ser 7z 100
do 3 90 bz Mat inz LudwigshafRheiniſche Hyp zLant 99,90 G Marienb Mlawtaw

Südd Vodenkredit 4 103,00 G Mecdlenb Friedr Fr
e Nicberwaldbahn

o c

KRuſſ T Vodenkr Pföbr 5 t 92 00 0 Oſtprenß Südbahn

do do 9605 bz Saulhahndo Centr Bodkr 5 84,806 Weimar Gera
errabahn

do do mitteldo Gold Juv A
do Papier Rente zdo St Eiſenb e 5 An

S g 2 8

103,00 b ſLüheck Büchen

E

7 1
123 60 z

55 G

2 76,80 b

Hamburg 11 Juli NBrirolecum feſt Standard whlte loco 729
Br 7,10 Sd per Aug Dez 7,30 Vr 7,20 Gdu Be n c Jnli Schinßber Petroleum feſt aber ruhig Standard
white loco 7,05 bez

Antwerpen 11 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typeweiß De e g Hr per Juli 177 Br per Aug 172, Br per
Sept Dez Br uhigHew ort 10 J Telegr 9 Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New ort 7,26 Gd do Phlladelphta 10 Gd Rotes Petroleum in Rew
Yort 7,30 do Pipe line Eertiſicales per Aug 92 Feſt ruhig

Ne York 11 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certifitates per Aug 92

Spiritus
Berlin 11 Jnli Amtlich Spirttus per 100 l à 100 10,090nach Tralles ioco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt

Kündignugspreis Be Durchſchnittspreis per dieſen Monat
Spiritus mit 50 D Perbrauchsabgave ohne Faß Feſter Gekündigt 20,000

1 Kündigungspreis 53,70 M Loco ohne Faß 55,4 M Loco mit Faß
r per dieſen Monat und per Juli Ang 53,6 bez

per Aug Sept 9 538 bez per Sept Okt 54 v per Nov Dez bezSvpiritns mit 76 M Verbrauchsabgabe Feſter Gekündigt l Kün
digungspreis M Loco ohne Faß 35,6 bez mit Faß loco T Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Ang
34,3 vez per Aug Sept 31,6 34,9 34,8 bez per Sept 35,2 35,335,2 bez per Sept Okt 34 34,4 bez per Okt Nov 31 34,2
34 bez per Nov Dez 34 S e

a gvedur g i Jnlt Kartofſelſpirktus für 10,000 l loco ohne Fa
55,39 53,70 M bei 50 35,90 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der
Magdeburg 11 Juli Hermann Walther Kartoffellp rtius eſtLoco ohne Faß S uverſieuert det 50 M Verbrauchsäbgabe 55,39 55,70 M

desgl bet 70 M Verbranuchsabgabe 35,90 M Ab Speicher unter freier Vor
altung der Gebinde Fehlt Nachfragei r 11 Juli Spiritus per 10,000 19/ ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 55,00 M nominell mit 70 M do 35,30 M nominell
Poſen 11 Jnli Spirttus loco ohne Faß 5öer 53,90 do do 70er

34,10 do der ind darüber do per April 59er do per April 70er
Behauptet

Stettin 11 Jnli Spiritus ſeſt loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuner 54,80 mit 70 M Konſumſteuer 35,10 per Juli Anug mit 79 M
Konſumſtener 34 0 0 per Ang Sept mit 70 M Konſumſieuer 34,40

Breslan 11 Juli Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Jnli 8,50 do do per Aug Sept 53,20 do do per Sept Okt
53,00 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 33,80 do do per Aug Sept

do do per Sept OktHamburg 11 Juli Spirtt tus ſtill per Juli Aug 2 Br per
Aug Sept 22 Br per Sept Okt 23 Br per Okt Nov BrParis 11 Jnli Schludbericht Spiritus ruhi J per Juli 41,25
per Aug 42,00 per Sept Dez 42,50 ver Jan April 42,75

n Oele Feitwaaren
Berlin 11 Juli Amtl Rüböl per 100 ba mit Faß Termine

höher Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco ohne Faßper dieſen Monat 60,5 M per JnniJuli bez per Juli Ang
per Aug Sept per Sept Okt 59,3 59 59 e bes per Okt Nov
59,459,5 59,4 bez per Nov Dez 59 59,4 59,6 59,5 bez per April
Mai 180 b 5 59 er 59,8 bez

Stettin 11 Juli Rüböl ſeſt ver Juli 61,00 per Sept Okt 59 50Köln i Juli Telegr 3übol loco 65,00 per Okt 61,20 per Mai
1890 60,00

Breslanun 11 Jult Rüböl per Jnli 64,50 ver Sept Okt 63,00Hamburg 11 Juli Rüböl iverzollt ſe hr feſt loco 60,50
e Paris 11 Juli nachm Schlußbericht Telegr Rüböt behauptet

r

W
Jl

per Juli 62,00 per Aug 62,50 per Sept Dez 63,50 per Jan April
Peſt 11 Juli Telegr Kohlraps per Ang Sept 16 à 165
New ort 10 Dult Telegr Schmalz loco 6,70 do Nohe K

Brothers 7,05
Kartoffeln

Berlin 10 Juli Pol Praj Kartoffeln neue 00 10,00 M per 109 g
Nordhauſen 11 Juli A De Kartoſſeln 8,09 8,50 M per 190 kg

RetalleBreslau 11 Juli Kelegrg Ziuk feſt
r t e n Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

enr 11 Jnli Telegr Neheiſen Schluß Mixed nnmbers
warrants 43 ſh 11 d

Der Markt bleibt bis Dienſtag g eſchloſſen

do Wechsler Bank 106 70 do do 79 4 108,7 G
Danziger Privatbank 7 40,50 bz do do 680 4Darmſtädter Bank 162,25 bz Oſtpreußiſche Südbahn 41/,104,80 G
Darmſtädter Zettelbank 193,508 Rechte Oder Ufer 4Deſſauer Kredit neue 9 Ziheniſche U E 4

do Landesbank S 155,75 Schleswigſche 4
Dentſche Bank 9 168,7 5 bzG Thüringer VI Serie 14
do Eff B Hahn 40pr 7 126806
do Genoſſenſch 7 1138,10 bz e
do Grundſchuldbank 6 117,25 G Albrechtsbahn garantirt 5 87,25 G
do Hyp VBk 60proz 51 116,75 G WBöhmiſche Nordb Gold 4 103,10
do Nationalbank 4 10025 Buſchtiehrader Gold 4

Diskonto Geſellſchaft 10 227,25 b Dux Bodenbach II 5 691,80 G
Dresdener Bank 7 1147,90 bzG do III sdo Bankverein 7 12 50 Durx Prag 5 108,50 GGeraer Bank 0 c 300 d Galitz Karl Ludwigsb 4 86,20 Bdo Hols Kred Bk 5 103,50 G Jtalteniſche Eiſ Obl 3 60,25 G
Gothaiſche Zeltelbank 40 b Kaſchau Oderberg 5 86,80 bzG
do Grund Kredit B 0 25 bz6 Gold 5 101,80 Gdo do junge 40pr 0 o bz G Kronprinz Rudolf 84 4 81,00 bzB

Haunoverſche Bank 5 1114,10 G Wemberg Czernow IV 4 77,50 G
Jnternat Bank Berlin 121,00 bz6 Oeſterr Frz Stb alte 3 84,60 dzB
Koburg Gotha Kred Geſ 4 132,20 bzG do do 1874 3 82,75 GLeipziger KreditAnſtalt 9 197 566 do Ergz Netz neue 3 81,30 G
Magdeb Be nkverein 5 1115,50 bzB do Gold Pr 4 102,00 B

do Privalkbank 5 12 50 G Deſterr Stsb 3pr 18851 4 96,25 bzG
Maklerbank Berlin a 25 e e en 92,40 bzGMeining Hup B 40pr 5 104,25 b o 1874r Gold PrMitteldeutſche Kreditbt 4 i 40 bz PilſenPrieſen 4 30,80 65

Nationalbt f Deutſchl 6 134 b Sudo a ne 3 62,90 bzBNorddeutſche Bank s 172, 75 be Oblig 5 102,80 Bdo n a u 85,00 be ur gar Antgt c 19710
Deſter tredi nſta O 0 0e etPet d 125on Hyp Lus o a 00 bz Pehugieſſf e Eiſ Obl 41/,103,10 b3G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

London 11 J
London 10
New Yorke h erk

Z Kgl Sächſ
3 Renten Anl

3 do3 do
32 Staatsanl 1855
42 do 1847
4 do 18704 do 67 abs
3 Landrenutenbr

e u Auſſig Teplitz

T Böhmt Seht

2 2

7 Dur Bodenb L

Gerger Bank

U

4 Sächſ Bank
Zwickauer

4 Geraer Jn teſp

Blei engl 12 un

New York 10 Jnlt Telegr

London 10 Juli9 ſh d dis ſh für chemiſche Sorten

Eiſenb St kt
s AlteuburgHZeitz

s Buſchtehrad t

e e a7 Dux Bodenbach

Eiſenb t
Altenburg eitz

7 do do B Sächſ Webſtutzlfabr
Bank n Kred A
Allg D Kr A Lpz
Dresdener Bank

do Hdls u Krdib
5 Hoihaer Hrivatdani
s Leipziger Bant
35 o do Kaſſen Verein 98

227 Weimar Bank abgſt 5 s 53
4

5

Jnd 22 PrStanmn Prior

Fbr Zimmerm 116,50 bzGCröllww Papierfabr 128 00 G
59 do Schuldverſchr S

d

31 Chemn Werkz M

10 C
0 Dbr ſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm

elear C uliKupfer 41 per 3 Monat 402
Kupfer 41 Wittnun Queckſilber 97 Lſirl

raits 19,60 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Kupfer per Aug nominell
Chemiſche Produkte

Chiliſalpeter 8 ſh 4

Leipziger Vörſe vom 11 Juli

l Sächſ Rf Gw 1 500 103,50 G
o

do 187 104,00 G
4 doEm 187 103,504 Lpz Stadtobl 1884 105,90

4 do 1876 103,903 Altb Landobl 1000 102,20

do do e
Leipz Baubank o

do Bierdbr z Reud
niß v Riebeck u Co 194,00 G
Lpz Kammgarnſp 239 00

do Malzf Schkend
Mansfelder Kuxe

p St M 600,00 G
Sächſ Kammgarnſp

SFolbrig 1 108,00 P
Sächſ Maſch Fabr
Ha rtmann 171,00 G

Schönherr 299,90 PThür E Gasre Lpz 157,50 G

do Stanun Pr 159,90 G
S S Thür Br V St 167,50 P

do St Prior 167,50 P
Zeitzer Par u S Akt 98,59 G

do do Oblig e 5100 G
Weſteregeln Part

Oblig 105,00u elehri Glauzig 120,25 bG
Zuckerrafſinerie Halle 144 ,90 P

Anusl Giſ P O v

n Stier Vorz A 64,90 G
10 x ermania Sch w u

n o

Sohn
6 HalleſcheStraßen B
1 SetteCibſ Geſ Att 79
5 Körbisd Zuckerfabr 117

c e TSee h h e

Auſſig Teplitzer 104,80 bz
Böhm Nordrahn 90,75

do do Gold 103,35 G
Vuſchtiehr Ndw 91,49 b

do Emn 1871 91,40 bzdo do 1872 via
do Gold 1Dux VBodenbach Hy2,00

do Em 187 91,90 Pdo do 1874 10 800 c
Bra Süöſarl her 86,00 cdo Ein v 187 u 72 88 29
Kuaſchau Ode erber 79,75 G

Prag Dux Gold 1102,20 Pdo Gold 108,50
a2Prag Turnau 90,75 G

e e a e e c c u eh Ah

verj robe
T TDépét Ca

43

ffe 435
O

umgehend Vilee t t

z r 55c R Wgen gen ca 150 verſch Qual,
an eiſe port

u K Hoflief Zürich
J Porto

u zollſrei das Fabrik
Muſter

Sächſ Thür Braunk

Ste rin Jnuii Loco 11,95 Amſerdam 11 W Telegr Bancazinn 54
ne Aufffe gzTeplitz r 522,00 G preuß Bod Kred A 6 126,50 B CharkowAzowMart Bö v Aus Etagts Komm Papiere Böhmt ſie s Nordbahn 6 125 25 vz e CEtr e 50 8 152 90 bzG J wangor Dombrowo

Berliner Vörſe Argentinn e 15 do Weſthahn 71/ 189,25 3 do Hyp Bant 6 12650 t ſche11 Juli gen e e Buſchtiehrader Vahn 6 154 106 do Hyp v 6 25 o 7 a an Kiem
a u S v did l 5 Dux Bodenbach /2209,50 b3G do Leihhans O 81,2 See oßcoKursk PriorPrenſtiſche und Deutſche Fonds Vutanef r Cold el 3 Galiz Karl Ludwigsb 4 83,90 bz Reichsbank 4 proz 6,20 13160 bzB h Rfäſan

Jei 7 h r zotthardbahn 5 156 00 63 Roſtocker Bank 7 102,30 bz B do SmolenstAentſche ReichsAnl 4 08,40 b z Egyptiſche Anleihe 4 atte 1 5256 Nu unsGraz ach 6 25 bzv Ruſſiſche Bank f a H 4 61,80 bz MRjaſchtk Porczanskdo do z 3 21104 40 bz0 5 rug Köfla 9 6 105,25 z R ſie 23 v a o rezar 3reuß kon St Anl 4 07,20 b i do der do Jtal Mittehmeerbahn 5/21121,70 B Sächſ ſche Vank 4 1111,75 bzG Rhhinsk Bol g
reuß konf St A Sinnländer Looſe 4 7 gorod Donmibr B 5 98 10 636 it B t 4 52,50 G Rjäſando do o 3 105 Gried iſche Gol Anl 5 J zwang orod Dom r C Vereins ban erlin 3 2 n in zit nStaats Schuldſcheine 3 101,00 G ailenſtgh Aente 1 5 Ka ſchauOt derberg 4 66,80 bz Warſch au Diskontobauk 7 7 r Sag o

Staate Pr Anl 1855 321 170,40 03 Pegenthagener Stadt Kronpr Rudolfö gar 42 86,90 G Weimoriſche Bant tonv d 101,25 d ſSüdweſidahn

Barmer StadtAnleihe 31 101,40 Liſſabon Siabtennl 4 h r h M 5 ins t heh r ehe n enib w 68/,1101,50 bzG Wiener Bankverein 92,25 WladikawtkasBerl Stadt Obligation 102,80 b Norwegiſche Auleihe 3 h rege r e Wiener Bantveren e e Wa a tVremer Au leihe 9 /2 Deperrei ch Papierrente 4 u eHalleſche StadtAnleihe 2 do Silterrente Ah S R i 90,75 b garstoeré tamburger Staatsanl 3 95,25 B la rroi ehe O 3 ordweſtbahn ars ve Oelo9 do Fgente S 10210 öz e e do Iät B Elbethal 3 92,20 6z Eiſenbahn Obligationen
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